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Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Vertag der F . W . Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Nagold , Freuden stad t.
Durch die Königliche Kreisregierung sind

die Unterzeichneten -Stellen angewiesen wor¬
den , den Müllern zu eröffnen , daß die Un-
termühlinfpckkoren , nach dem schon im Jahr
igotz bestimmten Regulativ . bep Visitationen
nur dreißig  Kreuzer von jedem in einer
Mühle befindlichen Gerb -, Mahl -, Reiß - oder

Gerstengang , von dem Besizer der Mühlen oder
deren Beständcr zu erheben berechtigt und
kcztcre nicht schuldig sehen , weiter und na¬
mentlich die Zeche des Visitator « zu bezahlen.

Die Lrtsvorstände werden nun angewie¬
sen , Vorstehendes den in ihren Gemeinden
befindlichen Müllern zu eröffnen.

Den 22 . Juni izzz
K. Oberamter.

Oberamt Freudcnstadt.
Freuoenstadt.  Er dient zur Verein¬

fachung der Geschäfte , daß dem Gemeinde-
Pfleger ein fester Gehalt in runder Summe
für alle feine Geschäfte «»«gesetzt, und so¬
mit die bisherige besondere Belohnung für
Steuereinzug , Steuerlieferung , Schreibma¬
terialien aufgehoben wird.

Die Gcmeinderäthe werden daher , mit
Rücksicht aus jj. 22 des VerwaltungeEdikte»
angewiesen , in Uebcrcinfiimmung mit den
Bürgerausschüffcn aus den >i . Jull ^ d. I.
angemessene Beschlüsse dcßhalb zu fassen,
und ' durch Auszüge aus dem GemcinderathS»
Protokoll hierher vorznlegen . Hierbei ver¬
steht eS sich von selbst , daß nachdem die Ge¬
halte so bestimmt sind , die Ablieferung der
Steuern au die Amtspflege aus Kosten und
Gesahr der Rechner zu geschehen hat ; und
daß cs nicht nothwendig ist, daß diese selbst
deßhaib hierher reisen .-

Auch ist eS wünscheNSWcrth , daß mit
den erster » Ortsvorstehern Akkorde über die

jährliche Belohnung für alle Gänge in Ge¬
meindesachen über die Markung hinaus , und
über die Vergütung für den Verbrauch von
Schreibmaterialien abgeschlossen werden.

Den 19. Juni iözz.
K. Oberamt . Friz.

Freudcnstadt.  sAn sämtliche gemein¬
schaftliche Unterämter .) Da da « Geschäft
de« Leichesagen« sehr oft zum Deckmantel
des Bettels dient , und manchmal sogar zu
betrüglichen Handlungen benützt wird ; so
sieht man sich veranlaßt , in dieser Beziehung
Folgendes zu verfügen:
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1) In keinem trer 'diesseitigen Amtsorte darf
eine fremde Person mehr zur Leiche sagen;

2) es ist vielmehr in lcdcm Lrt einer oder
auch zwei .defümmle Lcichesager durch

Den Gcmeinderalh .aufzustcUen , an den
ssch die betreffenden Familien zu wenden,
und die vom Äemcindcrath für alle Falle
Wzusetzettde Belohnung zu bezahlen
haben.

z ) Diese Verfügung tritt mit dem 1. Juli
d. I . in Vollzug . Sie iss allgemein be¬
kannt zu machen . Mit dem Aiuügen . daß
die Personen , .weiche von da an unbe¬
fugt zur Leiche sagen , gleich den Bett-
fern und Vaganten bestraft werden.

Den K. Pfarrämtern ist dieses Blatt
zur Einsicht w.uzulheUen.

Den 19. Juni rzZz.
K. gemeinschaftliches Obcram't, ^

Friz . M . Zilling.

Kameralamt Dornstetten.
Dornstetten . jsUmgeldsEin«

ztrg .j Derselbe ist
in Freu -denstadt den 8. und 9.

^ Heselbach den 10.
'— Dornsietten den 11 . und 12.
7— Pfalzgrafenweiker den 13 . Juli.

Die Schukchsißettämter .werden auf¬
gefordert , dieses den UmgeldsDebenten
gehörig bekannt machen .zu lassen , daß
dieselben sich mit keiner Ausrede wegen
nicht erfolgter Bekanntmachung zu ent¬
schuldigen vermögen , indem durchaus
keine Ausstände statt finden dürfen.

Den 20 . Juni i8ZL.
^K. Kameralamt.

Altenstaig  Stadt . ^ Verkauf ei-
rM Sauerkieesatz - und Oelmühle , Tuch-
machenvalke , Hanfreibe , Güter und
Fahrn ißstücke. 1 Die JntestatErbxn der
verstorbenen Gattin des Daniel . Hevß - .
ler, SauerkleesalzFabrikanten dahier Ka¬

dett folgende Realiäten zum Verkauf be¬
stimmt r

4 ) Geb äude.
Eine im Jahr 4805  und 1804 neu

erbaute dreistackigte Behausung 6r
Schuh lang und 54 Schuh breit
oben im Thal , an der Straße nach
Simmersfeld und an dem Nagold»
fluß worinnen .eine Sauerkleesalz-
und Oelmühle.

Einen im Jahr 1806 neu erbauten
Keller mit Hütten gegenüber von
dem Hauptgebäude am ThurnerRain.

Eine TuchmacherWalkmühle mit Woh¬
nung neben dem Hauptgebäude.

Eine ob dem Hauptgebäude stehende
Hanfreibe , Loh - und Schleismühle,
so wie eine Gerstenstampse unter¬
halb der Wasserstube.

Einen doppelten Schweinstall mit einem
Dachstöcklen und einem Bienenstand-
daraif , -dem Hauptgebäude gegenüber
stehend.

8 ) Güter.
4 -/2 Vrtl . 5 /̂ , Rth . Wiesen oben im

Thal bei der SauerkleesalzFabrik.
,2 '/z Vrtl . .4Rth.  Müheseld auf dem

großen Thurnerfeld.
9 Allmandstüeke von je 20 Rth . alle

an und neben einander.
Vrtl . i3 / g Rth.

1 Vrtl . 2 .Rth . und
2 Vrtl . ld/g .Rth . '

.weitere AllmaiiLkheiie im Thuknerfeld»
Rain.

6 ) Fahrniß.
Durch alle Rubriken , mit AusnahM

von ManiiSkleiver und Getränkv,
worunter hauptsächlich ZO^ Klafter
gemilchtes Brennholz , ein bedeuten»



des Quantum Oelkuchen, 2 ^ Wan¬
nen Heu , 10/2 Ctr . Sailer - und
Leinöl , ein Quantum Muttecleuchen
zu Saueikleesatz , 2 14jährige P,erde,
2 Kühe , 1 Mutterschwein und ein
neuer großer Leiterwagen sich befinden.

Die Gebäulichkeiten , welche auch
zu einem andern Fabrikg -schäste sich eig-
neu , und zu welchen auch Werkzeuge,
Bandgeschirr u . s. w . abgegeben werden
können und die Güter sind um geringe
Summe von 5831  ss . angeschlagen.

Zum Verkauf der Liegenschaft ist
Donnerstag der 25 -, und zum Verkauf
der Fahrniß Freitag der 26 . Juli d. I.
und die folgende Tage bestimmt.

Ersterer nimmt Nachmittags 2 Uhr
auf dem hiesigen Rathhaus , der Letztere
aber in dem Fabrikgebäude je Morgens
7 Uhr Anfang.

Inzwischen können die Gebäulichkei¬
ten und Güterstücke so wie die zu Er-
steren erkauft werden könnende Fahrnißr
stücke täglich eingesehen und -die Be¬
dingungen bei Rothgerber Dietsch da¬
hier vernommen werden . ^

Auswärtige Kaufsliebhabcr zu den
Gebäuden - und Güterstücken haben sich
vor der Verhandlung mit oberamtsge¬
richtlich beglaubigten VermdgensZeugnis-
fen auszuweisen.

Bemerkt wird noch , daß die Bezah¬
lung der Gebäude - und Güterkaufschil-
linge in Z verzinßliche Jahrszieler , die
Fahrnißkaufschillinge aber baar zu er - -
folgen haben.

Den Lv . Juni 1833 .
Waisengericht , der Verstand,

Stadtschultheiß S p eidel.
K. Amtsnotariat Altenstaig,

Stroh.

SimmerSfeld,  Oberamtsg - richts»
Bezirks Nagold . fGläubiger Aufruf . )
Johann Georg Huzel , gewesener Schul,
meifter und Schreiner im Enzthal ist
unlängst mit Tod abgegangen . Um „ M
die Verlassenschastsmasse mit Sicherheit
auseinandersetzen zu können , werden alle
diejenige , welche rechtsgültige Forderungs-
Ansprüche zu machen haben , hiemit aufi
gefordert , solche binnen Zo Tagen bei
dem Gemeinderath in Simmersseld un.
ter Vorlegung der BeweisDocumente
anzumelden.

Diejenige , welche diesem Aufrufe
nicht Folge leisten , haben eS sich dann
selbst zuzuschreiben , wem , ihre Ansprüche
bei Auseinandersetzung der Verlassen,
schaft nicht beachtet werden würden.

Den 2i . Juni i835.
K . Amtsnotariat Altenstakg,

And
Gemeinderath Sitnmersfeld.

Vät . Amtsnotar
Stroh.

Eisen bach,  Stabs Göttelfingen.
sLiegenschaftsVerkauf . ) Von der Liegen^
schaff , welche Christian Theurer , Bauer
und Anwalt zu Eisenbach besitzt , und
welche in Folgendem bestehet , als:

1 Baurenhaus zu Eisenbach,
1 Kellcrhütte mit Wohnung,
2 '/z Vrtl . 7 ^ Nth . Garten böiitt

HauH,
L Mrg . i '/ ^ Vrtl . 1 !2 Rth . Wie - '

dabei,
1 Mrg . ZVrtl.  12H , Rth . und
T Mrg . — 17 Rth . Mäh»

seid im obern Held,
2 Mrg . 1 Vrtl . LA '/z Rth . den

Boksacket,
6 Mrg . 2 Vrtl . io Rth . die Bu.
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senwiese auf Hochdorfer Markung,
7 Mrg . i Vrtl . 16  Rtb . Wal¬

dungen in mehreren Stücken und
an der Sägmühle im Scharre,ithal,

muß im Wege der HilfsVollsireckung
ungefähr die Hälfte verkauft werden,
daher die sämmtliche Liegenschaft stück¬
weise in Aufstreich kommt , nachdem,
wenn sich Liebhaber zur Hälfte zeigen,
ein Gesammtverkauf der Hälfte versucht
wird , oder wenn dieß nicht ist, der Ver¬
kauf derjenigen Stücke genehmiget wird,
aus welchen am besten gelbst worden.

Die VerkaufsHandlung wird am
Montag den i . Juli d. I . im Wirrhs-
hause zur Traube in Gdttelfingen vor¬
genommen , und werden die Liebhaber
hiezu mit dem Bemerken eingeladen,
daß sich Fremde mit bekannten Bürgen
oder obrigkeitlichen Verm 'ogensZeugnissen
versehen sollen.

Den 30 . Mai 1833.
K . Amtsnotariat Dornstetten,

und
Gemeinderath Gbttelfingen.

Vät . AmtSnotar
Ho saker.

Emmingen,  Oberamks Nagold.
(Auswanderung .^ Johann Georg Sche-
chinger von hier , wandert nach Russisch-
Polen , und hat auf Jahresfrist zum
gesetzlichen Bürgen Friedrich Huber von
Emmingen aufgestellt . Es werden so¬
mit alle die eine Forderung oder An¬
sprüche an denselben zu machen glau¬
ben , aufgefordert , innerhalb 8 Tagen
solche rechtsgenügend darzuthun , widri¬
genfalls sie unberücksichtigt bleiben.

De » L2 . Juni 1833.
Schultheißenamt.

? Wilhelmshall  bei Rotenmün-
ster . sEinstellung des SaalbdzigVer»
kaufs .j Ueber die Monate Juli , August
und Sept . wird der SaalbbzigVerkauf
auf hiesiger Saline eingestellt , wornach
sich die Abnehmer zu richten haben.

Den 18 . Juni i 85 Z.
K . Salinenamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Schbnmünj nach,  Oberamts

Freudenstadt . sLehrlingsGesuch .j Ich
suche einen wohlerzogenen jungen Men¬
schen, den ich in die Lehre als Kellner
aufnehmen würde , gegen ganz billige
Bedingungen , er hätte die Gelegenheit
nebenbei auch die Mezgerei erlernen zu
können , oder wenigstens so viel er zur
Kellnerei nothwendig hätte.

Den 20 . Juni 18ZZ.
Carl Leo.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch-
Brod - Preiße.

In Nagold,
den 22. Juni

Dinkel t Schfl . Sil. Skr. 4fl. - Skr.
Verkauft wurden : . . . —

Haber — - fl. Sokr. 4fl- 44 kr.
Verkauft wurden : . . . -

Gersten — 6fl. —kr. 7fl- Zokr.
Verkauft wurden : . . . —

Roggen — gst. Zrkr. 6st- —kr.
Verkauft wurden : . . . —

In Altenstaig,
den iy . Juni 18ZZ.

Dinkel i Schjl . sfl. i2kr. sfl . skr.
Haber i — Sfl. —kr. —fl. —kr.
Kernen i Sri . ifl. Z„kr, ist. rgkr . -
Roggen — ifl . 4kr. ifl . —kr. -
Gersten — ist. 4kr. —fl. —kr. -

und

4fl. 4akr.
Scheffel,

-fl . - kr.
Scheffel.

7fl . tSkr,
>Scheffel,
-fl . - kr.

Scheffel.

Sfl- —kr.
-fl . —kr.
-fl . —kr.
-fl . - kr.
-fl . - kr.

Wer glücklich , ruhig und zufrieden zu leben
wünscht , der studiere die Geflehter der Menschen!
denn diese zeigen am Ende den Schurken und Heuch¬
ler , wie den Aufrichtigen.
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